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§1 Ausrichtung 

 
Der ausrichtende Verein sorgt für den reibungslosen Ablauf der Deutschen Meisterschaft und 

organisiert folgendes: 

- Bowlingcenter mit mehreren Bahnen 

§2 Mannschaft 

 

§2.1 Mannschaftsgröße 

 
1. Es gibt eine getrennte Herren- und Damenmannschaft 

 

2. Es dürfen nicht komplette Herrenmannschaften, unter bestimmten Bedingungen mit max. 2  

    Damen aus dem eigenem Verein aufgefüllt werden. Egal ob es sich um die 1., 2., oder 3.  

    Mannschaft handelt 

 

3. Soll Mannschaftsgröße:  Herren = 5 Herren 

    Damen = 4 Damen (1 Streichergebnis) 

           Erlaubt sind auch 3 Damen, kein Streichergebnis 

§2.2 Bedingungen 

 
Die Bedingungen sind: 

• Der Verein kann keine Komplette Herren Mannschaft und keine Komplette 

Damen Mannschaft stellen. 

 

Beispiel: Der Verein meldet 8 Herren und 6 Damen zur Meisterschaft an. Somit kann  

   er 1. Herren Mannschaft mit 5 Herren stellen ( es bleiben 3 Herren übrig ), er  

   kann auch 1 Damen Mannschaft mit 4 Damen melden (es bleiben 2 Damen  

   übrig ). Nun kann der Verein keine komplette 2. Herren Mannschaft (nur 3  

   Herren) und keine Komplette 2. Damen Mannschaft ( nur 2 Damen ) stellen.  

   Jetzt bietet sich dem Verein die Möglichkeit, aus den 3 Herren und 2 Damen  

   ein Team zu bilden . Das dann bei der Herren Mannschaft Meisterschaft an  

   den Start geht. 

 

Beispiel: Meldet der Verein 3 Herren und 2 Damen zur Meisterschaft an, so dürfen die  

                 5 eine Mannschaft bilden. Diese tritt dann bei der Herren Mannschaft  

                 Meisterschaft an. 

 

Beispiel: Meldet der Verein 4 Herren und 4 Damen, so hat er eine Komplette Damen- 

                 Mannschaft aber keine komplette Herren Mannschaft . Man hat die  

                 Möglichkeit, zu Ungunsten der Damen Mannschaft 1 Dame bei der Herren  

                 Mannschaft zu Melden. 
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§2.3 Was ist nicht erlaubt? 

 

Es darf keine Dame,  für einen gemeldeten Herren in der Mannschaft Spielen 

Beispiel: Meldet ein Verein 5 Herren und 1 Dame zur Meisterschaft an , so darf die 

                 Dame nicht in der Herren Mannschaft Spielen . 

 

Beispiel: Meldet ein Verein 4 Herren und 3 Damen an, so darf keine Dame im Herren- 

                 Team Spielen . 

 

Fazit: So besteht die Chance, das sich Mitgliederschwächere Vereine wenigstens ein  

           Komplettes Team stellen können. Auch Vereine mit mehreren Mitgliedern, haben  

           die Möglichkeit , aus den restlichen Spielerinnen/er noch eine zusätzliche   

           Mannschaft zu stellen . 

 

§2.4 Damenmannschaft 

 

Die Sollstärke einer Damenmannschaft, sind 4 Damen. Es kann auch eine Mannschaft mit 3 Damen  

Antreten. 

 

1. Eine Damenmannschaft tritt mit 4 Damen an 

  

a: In der Mannschaft darf nur eine guthörende Dame sein.  

b: Jede Dame absolviert 3 Spiele 

c: Die 3 Punkthöchsten Spiele kommen in die Mannschaftswertung 

d: Das Punktniedrigste Spiel ist ein Streichergebnis. ( Bei Teilnahme von 4 Damen ) 

e: DSSV - Meister ist die Mannschaft die nach 3 Spielen ( Runden ), die Höchste Punktzahl 

 von allen Mannschaften hat. 

f: Bei Punktgleichstand zwischen den beiden besten Mannschaften entscheidet das Stechen 

 9 + 10 Frame . Ab Platz 3 entscheidet das Höhere Mannschaftsspiel. 

  

2. Eine Damen - Mannschaft tritt mit 3 Damen an 

  

a: Siehe Punkt 1a 

b: Siehe Punkt 1b 

c: Alle erzielten Punkte kommen in die Mannschaftswertung 

d: Es gibt kein Streichergebnis 

e: Siehe Punkt 1e 

  

3. Eine Damen - Mannschaft tritt mit 2 Damen + 1 Blind an 

  

a: In der Mannschaft darf Keine Guthörende Dame sein. 

b: Siehe Punkt 1b 

c: Siehe Punkt 2c 

d: Siehe Punkt 2d 
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e: Siehe Punkt 1e 

f: Blind: Als Ergänzung für die Fehlende 3 Dame 

g: Für einen Blindspieler, erhält die Mannschaft 100 Punkte pro Spiel 

 

 

§2.5 Herrenmannschaft 

 

Die Sollstärke einer Herren - Mannschaft, sind 5 Herren. Eine Mannschaft darf auch mit 4 Herren + 1 

Blind antreten. Eine Mannschaft darf auch mit 3 Herren + 2 Blind antreten. Es ist auch eine  

Spielgemeinschaft  von 3 + 2 erlaubt. Es darf auch eine Mixed-Mannschaft antreten, bestehend aus 3  

Herren und 2 Damen Vorrausetzung ist, das der Verein Keine Damen und Herren  Mannschaft stellen 

kann 

 

1. Eine Herren - Mannschaft tritt mit 5 Herren an. 

  

a: In der Mannschaft dürfen 2 Guthörende Spielen  

b: Jeder Herr absolviert 3 Spiele 

c: Alle Punkte kommen in die Mannschaftswertung 

d: Es gibt kein Streichergebnis 

e: DSSV - Meister ist die Mannschaft, die nach 3 Spielen ( Runden ) die Höchste Punktzahl 

 von allen Mannschaften hat. 

f: Bei Punktgleichstand zwischen den beiden besten Mannschaften entscheidet das Stechen 

 9 + 10 Frame . Ab Platz 3 entscheidet das Höhere Mannschaftsspiel. 

 

2. Eine Herren - Mannschaft tritt mit 4 Herren + 1 Blind an 

 

a: In der Mannschaft darf nur 1 Guthörender Spielen 

b: Siehe Punkt 1b 

c: Siehe Punkt 1c 

d: Siehe Punkt 1d 

e: Siehe Punkt 1e 

f: Blind: Für den Fehlenden 5 Mann wird 1 Blind eingetragen. 

g: Für 1 Blind bekommt die Mannschaft 125 Punkte pro Spiel 

  

3. Eine Herren - Mannschaft tritt mit 3 Herren + 2 Blind an 

  

a: Siehe Punkt 2a 

b: Siehe Punkt 1b 

c: Siehe Punkt 1c 

d: Siehe Punkt 1d 

e: Siehe Punkt 1e 

f: Blind: Für den Fehlenden 4 + 5 Mann wird 2 Blind eingetragen 

g: Für jeden Blind bekommt die Mannschaft 125 Punkte pro Spiel  

 

4. Spielgemeinschaft 

  

 Eine Spielgemeinschaft aus 2 Vereinen muss die Sollstärke von 5 Herren erreichen. 

 1 Verein mit 3 Herren und 1 Verein mit 2 Herren. Eine andere Spielgemeinschaft ist nicht  

 möglich. Es gelten die Punkte 1a - 1e 
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§3 Einzel 

§3.1 Dameneinzel 

 

1. Die Damen - Einzel Meisterschaft  besteht aus einer Vorrunde und einer Finalrunde 

 

a: In der Vorrunde werden 6 Spiele absolviert 

b: Die Spiele in der Mannschaft zählen zur Vorrunde 

c: In der Finalrunde werden 3 Spiele absolviert 

d: Die 10 Punktbesten aus der Vorrunde Qualifizieren sich fürs Finale 

e: Die erzielten Punkte aus der Vorrunde, werden nicht ins Finale übernommen 

f: Meister ist derjenige, der im Finale nach 3 Spielen die Höchste Punktzahl von allen hat 

g: Sollten mehrere Spieler nach 3 Spielen im Finale, mit der gleichen Punktzahl 1 sein,  

 dann gibt es ein Entscheidungsspiel 

h: Ab den 3.Platz Entscheidet das im direkten Vergleich Höher erzielte Spiel 

 

§3.2 Herreneinzel 

 

Es gelten die gleichen Regeln wie bei den Damen 

§4 Doppel 
 

Da es immer noch einige Verständnisprobleme mit dem Modus der Doppel-Meisterschaft gibt , hier  

eine Grundinformation.       

        

• 1 Bowlingspiel besteht aus 10 Frames       

• 1 Frame besteht aus max. 2 Würfen   = Entweder Strike oder Anwurf und Räumer  

• Im Doppel wechseln sich die Partner Frame für Frame ab    

• Doppel besteht entweder aus 2 Damen oder 2 Herren     

  

Beispiel : Doppel Team A mit den Spieler X und Spieler Y      

       

  Frame 1 = Spieler  X    

  Frame 2 = Spieler  Y    

  Frame 3 = Spieler  X    

  Frame 4 = Spieler  Y    

  Frame 5 = Spieler  X   1. Spiel  

  Frame 6 = Spieler  Y    

  Frame 7 = Spieler  X    

  Frame 8 = Spieler  Y    

  Frame 9 = Spieler  X    

  Frame 10 = Spieler  Y    
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D.h. Spieler X , spielt  die Frames 1 , 3 , 5 , 7 u. 9 und  Spieler Y, spielt  die Frames 2 , 4 , 6 , 8 u. 10. 

Wer von den Doppelpartnern mit den Frame 1 anfängt ist in allen Spielen frei wählbar. Alle weiteren  

Spiele werden genauso absolviert. Das ist die Grundvoraussetzung zur Doppel - Meisterschaft der  

Damen u. Herren.       

          

Damen und Herren Doppel       

        

1. Im Doppel gibt es keine Vorrunde        

a: Damen und Herren Doppel Spielen getrennt        

b: Mixed Doppel ( Damen mit Herren ) ist nicht gestattet      

c: Alle angetretenen Doppel Spielen ohne Vorrunde um die Meisterschaft    

d: Es werden min. 3 Spiele absolviert.       

e: Bei geringerer Teilnahme, ist eine Erhöhung der Spiele möglich. Das liegt   

 im Ermessen des zuständigen Fachwart s      

g: Doppel - Meister ist das Doppel, was nach 3 Spielen im Finale, die Höchste Punktzahl  

 von allen hat       

h: Sollten mehrere Doppel, nach 3 Spielen mit der gleichen Punktzahl auf den 1. Platz  

 sein. Dann gibt es ein Entscheidungsspiel.       

i: Ab den 3. Platz entscheidet das im direkten Vergleich, Höher erzielte Spiel   

k: Im Doppel dürfen NICHT 2 guthörende zusammen Spielen    

   

§5 Ablauf 

 
Die Bowling Meisterschaften findet immer an einem Samstag in Oktober/November statt. 

 

• Der Start sollte nicht nach 9:00 Uhr sein.  

Optimal ist:  

8:00 Uhr Einlass auf der Anlage  

8:30 Uhr Begrüßung und Erläuterungen zum Ablauf durch den Fachwart 

8:45 Uhr Beginn der Probewürfe ( 15 min. ) 

9:00 Uhr Start der Meisterschaft  

 

• Ab 9:00 Uhr Starten immer die Meisterschaften  

Es wird mit den Damen und Herren Mannschaften begonnen  

 

• Nach Beendigung der Mannschaften, geht es ohne Pause mit den Einzel Wettkämpfen  

weiter . 

• ca. 12:30  beginnen die Einzelwettkämpfe mit der Vorrunde, dabei spielen die  

Damen und Herren getrennt.  

 

• Nach der Vorrunde im Einzel ist eine Mittagspause von ca. 1 Stunde geplant, da in dieser  
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Pause auch die Bahnen neu geölt werden. 

 

• gegen 15:30 Uhr fängt das Finale im Einzel der Damen und Herren an . 

 

• Die 10 Damen und 10 Herren Spielen gleichzeitig . 

 

• Nach dem Finale geht es ohne Pause in die Doppel Meisterschaft 

 

• ca. 17:00 beginnt die Doppel Meisterschaft der Damen und Herren , alle Damen und  

Herren Spielen gleichzeitig 

 

• Nach den Damen und Herren Doppel  ist die Meisterschaft beendet 

§6 Regeln 
 

Alle weiteren Regeln richten sich nach den Spielrichtlinien des DKB (Deutscher Kegler- und 

Bowlingbund e.V.) 

 


